
Nord-Süd-Gefälle an den Tankstellen

Die aktuelle ADAC-Auswertung der Kraftstoffpreise in den 16 deutschen Bundesländern
zeigt derzeit ein Nord-Süd-Gefälle. Kraftfahrer im Saarland, Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg können sich gegenwärtig über die bundesweit niedrigsten Kraftstoffpreise
freuen, während es im Norden am teuersten ist. Mit durchschnittlich 1,636 Euro je Liter
Super E10 ist Benzin im Saarland um acht Cent preiswerter als in Schleswig-Holstein und
Hamburg, wo der Sprit im Mittel 1,716 Euro kostet. Auch mit Diesel können die Autofahrer
im Saarland aktuell ihre Tanks am günstigsten nachfüllen. Ein Liter kostet dort 1,550 Euro,
während er in Mecklenburg-Vorpommern mit 1,615 Euro im Schnitt sechseinhalb Cent
teurer ist. (aum)
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Bilder zum Artikel

Die Kraftstoffpreise in den einzelnen Bundesländern sind
oft unterschiedlich.
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